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Mieiine im Jahr 1812 erſchienene Anleitung /

die Rheingegenden zu bereiſen , hat eine ſehr

guͤnſtige Aufnahme gefunden . Jener erſte Ver⸗

ſuch war allerdings nicht frey von Luͤcken und

Irrthuͤmern , die bey geographiſch⸗ſtatiſtiſchen
Werken ſo ſchwer zu vermeiden ſind . Dieſer

Umſtand , und die großen Veraͤnderungen,
welche die neueſte Zeit zumal in den Rheinlaͤn⸗
dern hervorgebracht , machten eine gaͤnzliche
Umarbeitung des Buchs nothwendig , und

ich uͤbergebe es hier dem Publikum , als ein

neues Werk , nicht ohne Vertrauen , denn

eine Menge ſchriftlicher Mittheilungen aus den

beſchriebenen Gegenden , und die thaͤtige Mit⸗
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wirkung meines Verlegers haben mich in den

Stand geſetzt , eine Vollſtaͤndigkeit und Ge⸗

nauigkeit zu erreichen , wie ſie der billige

Leſer nur fordern mag . Ich ſpreche von

billigen Leſern , das heißt von ſolchen , welche

die unendlichen Schwierigkeiten kennen , die

mit Arbeiten dieſer Art verbunden ſind , und

ſie bey der Beurtheil A mit in Anſchlag

bringen .

Der gebildete Reiſende war mein

Augenmerk , und ich glaube kaum etwas uͤber⸗

gangen zu haben , was ihn auf ſeinem Wege

irgend anſprechen koͤnnte. Uebrigens beſcheide

ich mich gern , daß in meinem Buche fuͤr Einige

zu viel , fuͤr Andere zu wenig ſtehen moͤge,
daß z. B . Einige die Volksſagen als unnuͤtze
Zugabe betrachten , Andere dagegen ſich bey
den Notizen von Fabriken und Manufakturen

langweilen werden . Allein es iſt unmoͤglich,
einer ſolchen Anleitung einen Zuſchnitt zu geben ,
der fuͤr jedwede Individualitaͤt paßte , und der

Verf . hat genug geleiſtet , wenn in ſeinem Buche
kein Reiſender etwas vermißt , was er , nach
dem Begriff eines ſolchen

Wlefe, darin zu

ſuchen berechtigt iſt .
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Die Erweiterungen , welche der Plan in die—⸗

ſer Umarbeitung erhalten , betreffen hauptſaͤchlich
die Baͤder am Taunus und am Rhein bis Aachen

und Spaa . Da die in dieſem Umfang zu Tag
kommenden zahlreichen Heilquellen ſehr haͤufig
beſucht werden , ſo ſchien es mir zweckmaͤßig,
in den Notizen daruͤber ausfuͤhrlich zu ſeyn . —

Auch die ſchoͤnen Gegenden des Haardtgebuͤrgs
und des Donnersbergs ſind dem Plane des

Werks beygefuͤgt .

Dagegen ſind die Lieder und die Abſtecher
in das Neckarthal und den Odenwald diesmal

weggeblieben . Von Reiſeliedern hat der

Verleger eine beſondere , mit ſtrenger Auswahl

gemachte kleine Sammlung veranſtaltet , und

uͤber Heidelberg und den Odenwald findet der

Reiſende in meiner Beſchreibung Heidelbergs

und in der eben erſt erſchienenen Schrift der

Frau von Chezy uͤber Heidelberg , Mannheim ,

Schwetzingen , das Neckarthal und den Oden

wald hinreichenden
1

fſchluß .
Schriftliche Bemerkungen von ſachkundigen

Maͤnnern , welche ſech fuͤr dieſes Buch intereſ —⸗

Ki werden der Herausgeber und der Ver⸗

jer ankbar annehmen , und zu einer as
let 127Au 1 1856 997 N„ C 5Y 8de 17 b WMo8* n N nen Ils age enutzzen . eii VI . Wel dben



XII Vobrede .

uͤberhaupt die oͤffentlichen Urtheile um ſo will⸗

kommener ſeyn , je mehr ſie ins Einzelne gehen ,

und geeignet ſind , ihm zur Belehrung zu die⸗

nen . Nur die taube und blinde Kritik moͤcht

er ſich gerne verbitten .

Es ſind kuͤrzlich ein Paar aͤhnliche Schriften

angekuͤndigt worden , allein von beſchraͤnkterem

Plane und weniger das geſammte Intereſſe

des Reiſenden umfaſſend , weswegen das Mei⸗

nige neben ihnen mit Ehren wird beſtehen

koͤnnen .

Der Verfaſſer .

Alaa ö

Achen.
Molrberc

Allttug

Alerheilig
Iltentumt

Abkönig

Ileining
Aunaltend

Andernn⸗

Augeß
Autoniusſ

Aubeilr.

Mpallnarte

Wzenjtle.
Altzhein

Nubein

Anſtein.

Wönarngh.

lurlach.
I158ugt


	[Seite]
	Seite X
	Seite XI
	Seite XII

